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Pforzheinitk

Wöchentliche Nachrichten .
dlro . 45 . Mittwochs den 6te » November 1805.

Politische Neuigkeiten .
Deutschland .

sfl>eftrerch . Der Landtag zu Presburg in
U n q a r n wurde um ig . Oct . eröffnet . Erzher¬
zog Anten , Hoch u . TeulfchMeister vertrat An¬
fangs die Sceue seines Bruders , des Kaisers .
Dieser aber beaad sich doch am 17 - selbst dahin ,
u . kam am 19 Oct . nach Wie » zurück . Die Stän¬
de ' bewilligten 1 ) die Ergänzung aller ungarischen
Regimenter auf dev Kriegsfuß , 2 ) 12000 Mann
neuer regulirter Trupven . 3 ) 40,000 Malm Land-
Milch , 4 ) 20/000 Ochsen , 20,000 Pferde , 44
Mill . Maoß Korn u . Haber u . 2 Mill . Gulden in
Geld . — Das Herzogtum Veeredig mußauch
eine ausserordentliche Kriegssteuer von l Million
16s,000 fl . und gegen 5000 Rekruten stellen . —
Zur Bestreitung der ausserordentlichen Staats -
Ausgaben ist ein neues Anlehen von 20 Milli »,
nen , wobei die Hälfte m BankZetteln angenom¬
men , die Hälfte aber baar zwischen dem 2 . Der .
und 28 . Febr . itzoä geschossen werden sollte , an -
gekündiget .

Am k >. Oct . kam der Kurfürst von Salzburg
mit seiner Familie in Wien an .

Nach Berichten aus Bayreuth kam Erzherzog
Ferdinand am 21 . Oct . mit dem aus Schwaben
entronnenen Rest seiner Armee dmch Bayreuth .
ES waren noch 5 — 6000 Mann , lauter Reuterei
von verschiedenen Regimentern . FußDolk war
gar nicht mehr dabei . Der Erzherzog kam am
23 . in Eger an , von wo er sogleich nach Wien
abreis ' ke - Ocstreichische Officiere versicherten ;
ihre Kavallerie sei gut , allein der franz . Jnsante -
r >e könne die ihrige nicht widerstehen . Wie ein
Sturmwind flögen die Franzosen heran u . stürzten
alles vor sich nieder . Auch ftyen der franz . Reu¬
terei einige neue Einrichtungen u . Manövers sehr
vvrthetlhast z . B . die langer » Sabel u . da ? Ab¬
sitzen der Reuterei . Am 22 . Oct . kam ein franz .
Major , lloustinet de Soubise , durch Bayreuth ,
um Depeschen an de» Erzh . Ferdinand zu üder»
bringm ." In der wilden Eile Hanen die östr.

Truppen einige Kanonen auf preußischem Gebiete
stehe» lassen , welche die preußische Regierung da¬
mals für franz . Eigemhum erklärte und nach
Dorchheim führen ließ.

, sBayernI Am 29 . Oct . Mittags ist der Kur¬
fürst von Pfalzbayern , nebst feinem StaatsMmi -
ster Monigelas , aus Würzburg wieder in Mün¬
chen angekommen . Der Kurprinz von Bayern
wird ebenfalls bald daselbst eintreffen . Er kommt
von seiner Reise nach Italien u . Frankreich zurück.
Am 30 . Oct . wurde er zu Straßburg der franz .
Kaiserin vvrgestelll ; am gr . befand er sich am
kurfürstl . Hofe zu Karlsruhe , und reif ' te' am 2.
Nov . Mittags durch Pforzheim über Kanstadt
nach München .

f (!> berdchwabenI Am 27 . Oct . verließ der
Marschall Ney mit dem Hauplguartier die Stadt
Ulni , wo nur eine kleine Besatzung zurückblieb ,
er nahm seinen Weg über Landsberg ; fein gan¬
zes ArmeeEorps gieng über den Lech nach Bayern ,
um der Bewegung der großen Armee gegen den
In » zu folgen ! Da nun einstweilen ( bis zur
Ankunft des ArmecEorpS des Marschalls Auge -
reau ) ganz OberSchwaben ohne franz . Truppen
war , so rückte das östr . TruppenEorp - , das sich
kurz vorher nach DorArlbcrg zurückgezogen hatte ,
wieder hervor , und breitete sich zwischen der Iller
und dem BodenSee aus . Am 27 . Oct . kam ein
Detafchement davon nach Biberoch und am 28 .
sogar eine Patrouille von Blankenstein Husaren
die Unterkirchberg an der Iller , i Stunde von Ulm .

Am 26 . Oct . kam der Marschall Augereau mit
seinem GcneralStabe zu Freiburg im BreiSqau
an . Sein ArmecCorp » rückt über daö Schwarz -
waldqebirq nach Oberschwaben vor.

fUibcrgang über den InnI Dieser er¬
folgte , nach einem Bericht der Münchner Zeitung ^
bet Rosenheim am 27 . Oct . durch den unter Mar »
schall Bernadettes Eommando stehenden Vortrab ,
der pfalzbayrifchen Armee , k - r nur geringen Wi -
verstand fand . Man arbeitete sogleich an Wie¬
derherstellung der abgeworsenen Innbrücke , und
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am 28 . rückten die übrigen pfalzbayrischen Trup¬
pen nach . Zu gleicher Zeit geschah auch der Ui*
Hergang bei Wasserburg . Am 28 . waren die
Brücken an beiden Orten hergestellt , so daß das
HauplCorps der Armee folgen konnte .

Nach dem i2ten ArmeeBericht vom 28 >October
^ . pafsirte auch das ArmeeCorps des Marschall Da -
voust den Inn am 28 . bei Mühldorf , wo man
viel Mühe gehabt halte , die zerstörte Brücke wie¬
der herzustellcn . Die Reserve unter Prinz Murat
gieng über die hergestellten Brücken bei Octing u.
Merkl . — Der Kaiser begab sich für seine Person
nach Haag . Das ArmeeCorps des Marschall
Svult brachte die Nacht im Freyen zu unweit
Haag ; da » ArmeeCorps des Gen . Marmont zu
VilsBiburg , das des Marschall Ney zu Landsberg ,
das des Marschall Lannes auf dem Wege zwischen
Landehut u . Braunau . C« regnete am ganzen rg .Oet .

fRaäser Napoleons Kaiser Napoleon
war am 24 . Abends von Augsburg in München
angekommen , wo ihm zu Ehren die ganze Stadt
erleuchtet war . Am 28 . Oct , verließ er München
u . begab sich am 30 . von Mühldorf über den Inn ,
zu feiner Armee , die sich schon im JnnViertel und
im Salzburgischen auSgebreitet hatte .

Nach derÄussage eines am 4 . Nov . früh 2lthr
hierdurch nach Straßburg passirten KourierS ist
die russische Armee jenseits Braunau aufs Haupt
geschlagen worden .

Italien .
Nach Berichten aus Mailand ist am iFOct .

nach einem harten Gefechte , das den ganzen Tag
dauerte , der bltbergung über die Etsch von der
sranz . Armee erzwungen worden . Der feindliche
Bei lust wird auf 1400 Gefangene , ebenso viele
Tobte u . Verwundete , 7 Kanonen u . ist Muni -
nilionskarren , der eigene auf wenige Todte und
300 Verwundete angegeben . fNach dem östr.
Be icbt au » östreichilch Verona vom 20 . Ort be¬
stund der franz . Verlust , ausser den Todten und
Verwundeten in 602 Gefangenen ; der östrei»
chische Verlust in 302 Todten und Deiwun -
wundelen u . eilichen Gefangenen , auch 2 Ka¬
none » . -Am 22 . Orr . hätten sich die Franzosen ganz
wieder über die Etsch zurückgezogen, und nur den
Brückenkopf bei CastelVecchio (alten Schloß ) noch
auf dem östr . EtschUfer besetzt . )

Am 7 . Oct . wurde in Neapel bekannt ge¬
macht , daß die Neutralität diese » Königreichs von
allen Mächten anerkannt fty . Die noch in der
Provinz Puglia gestandenen 28 000 Mann Fran¬
zosen ziehen at> und schließen sich an die Armee
des Marschalls Massen « an.

180 x
Preußen .

sRaiser Alexander .) Am 2 ; . Oct . traf der
rutsche Kaiser Alexander zu Beilin ein . Er
kam von Pulawy an der Weichsel, wo er am 16.
Oct . abgereis ' t war , über Warschau . Obermar¬
schall Graf Tolstoi , der Minister Fürst Czartv -
rinsky . Ge » . Adj . Dolgorucki , Leibarzt Villie u.
Etaterath d'Oubril waren in feinem Gefolge . —
Der Kaiser wurde in Berlin unter de,». Donner
des Geschützes u. dem Freudenzurufe der Ein¬
wohner empfangen , sähe die in Berlin liegen¬
den Truppe » an sich vorbei destliren , und fuhr
dann mit dem König und der Königin in Einem
Wagen nach Potsdam , wo er einige Tage ver¬
weilen will .

Es werden 4 preußische ArmeeCorps zur Be¬
hauptung der Neutralität u . zur Sicherheit
der preußischen Staaten in Teutschland , so wie
der KurHesstschen u . Kursächsischen Lande aufge¬
stellt , r ) ein ArmeeCorps ln Franken , unter
Kommando de « Fürsten v . Hohenlohe , dessen
Hauptquartier in Hof feyn wird , und zu welchem
die Kursächsischen Truppen stoßen ; 2) inNie -
derSachsen , unter Kommando des Herzogs v.
Braunfchweig , Hauptquartier Hildesheim ; 3 ) in
W estp ha l en unter Kommando des Kurfürsten
von Hessen , Hauptquartier Münster ; zu diesem
stoßen die Hessen . 4) Als Reserve bleibt unter
FeldMarschall v . Möllendorfein Korps in Berlin .

Jm Anfpachifchen haben die dortige » preußischen
SkaalSdiener ihren Gehalt auf ein Jahr voraus
erhalten . Alle KassenGelder mußten nach Bay¬
reuth geliefert werden (A . Z . )

Aus mehreren andern Gründen , auch der Stel¬
lung der obigen 4 ArmeeCorps , scheint es , daß
die bewaffnete preußische Neutralität bald einen
andern Namen annehmen werde . Sind Berichte ,
die man au « Hannover vom 27 . Oct . haben will ,
acht , so wäre dieses schon geschehen. Nach diesen
„ Kat der Herzog v . Cambridge am 25 . Oct . zu
Bremerlehe 8020 Mann von der Hannövrischen Le¬
gion u . 3220 Mann britlischer Reuterei gelandet ,
und ist am 27 selbst m Hannover angekommen ,
wo am 26 . 5200 Mann u . 6 Eecadronö Preußen
von Hildeeheim einqerückt waren , und 40 noch in
der Stadt befindliche Franzosen gefangen ge¬
nommen , auch die Festung Hameln (worein sich
hie übrigen Franzosen am 2Z unter Gen . Barbou
zurückgezogen und die umliegende Gegend unter
Wasser gesetzt hakten) sogleich aufgefordert haben .
Die Rußen und Schweden sollten über Lüneburg ,
Ulzen , Celle u . Hannover am 31. nach Nienburg
kommen . Von dort sollten sie mit den dkl Bre -
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men gelandeten Hannoveranern u . Britten gegen
Holland marschieren , während zzocro Preußen
über Minden , Münster , Wesel an den Nieder »
Rhein zögen rc "

B . itfe aus Ansbach vom zo . Oct. sagen : Die Irrungen
zwischen Frankreich u . Preußen sehen wieder ganz beigelegt !

(Da durch einen Zufall das Frankfurter Paket mit yeuti-
ger Post ausgedlieden ist , so sehen wir uns dadurch der
neusten Berichie aus RordTeutschland beraubt .)

Frankreich .
Schon Oct . ist im Senat die Vereinigung

der ligurischen Republik (Genua ) mit Frankreich
beschlossen und die Zahl der Deputirten bestimmt
worden , welche die Z ligurischenDepartemente zum
gesetzgebenden Korps zu geben haben .

Pariser Zeitungen sagcnr „ Mr . W right , der
britt . Kapitän , der voriges Jahr die Meuchelmör¬
der auf der Küste von Bretagne ans Land gesetzt
hat , undbisher im Tempel saß, hat sich , nachdem
er die franz . ArmeeBrichte gelesen u . viele Schimpf¬
reden gegen die Oestreicher , besonders den Gen .
v. Mack, auegestoßen halte , mit einem Scheermsf -
str die Gurgel obgeschnilten . ' '

Gr o ß b r i td an n i e n.
Man hat über Paris Berichte aus London vom 20 .

Oct . nach welchen die teutsche Legion auS 4 Battail -
lons , jedeszu 720Mann bestehend, damals in den
Dünen (Down » , Sandhügeln , am Ausflüsse der
Themse ) einqeschifft wurde . . — Am rZ. Halle man
bei WaimerCasile (dem Landsitze des Hrn .Pitt ) ei¬
nen Versuch mir einer neuen Maschine zur Zerstö¬
rung vor Anker liegender Schiffe gemacht, welcher
der Erwaitung ganz entsprach .

^
Man hatte eine

große B ick L Meile » von der Küste vor Anker ge«
legt . Z Boote brachten die Maschine an den Hinter ,
theil der Brick , durch die Bewegung des Meeres
legte sich diese -ftlbst unter den Kiel derselben . Nach
einigen Minuten sähe man eine kleine Rauchwolke
nuttcn au » derBrick auffleigen , u . in einem Augen¬
blick zerfiei sie in Stücken ohne Geräusch undohne
sichtbares Feuer . In 28 Sekunden war keine Spur
von dem Schiffe mehr zu sehen .

N 0 r d A m e r i k a .
[ iHovcatt .] Am 23 . Aug . ist General Mo¬

reau in Gesellschaft seiner Gattin , zweier Kinder
und mehrerer Bediente » in Philadelpbia
«» gekommen . sE » scheint, er kam von NewPork
dahin , wo er, nach früher » Berichten (S . 16z .)
am 20 . Aug . anqekommen wardst — In Neiv-Pork
ist das gelb « Fieber wieder ausgebrochen .

fRomct .) Am 20 . Oct . Morgens ? Uhr hat
Professor u th zu Frankfurt an der Oder e » ' « n
Kometen im Stectchiide des großen Baren entdeckt.
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R ä t h se l .

Wir stammen unsrer sechs Geschwister
Von einem wundersamen Paar ,
Die Mutter ewig ernst und düster ,
Der Vater fröhlich immerdar .
Von beiden erbten wir die Tugend ,
Von ihr die Milde , von ihm den Glanz .
So dreh ' n wir uns in ewiger Jugend
Um dich herum im ZirkelTanz .
Gern meiden wst die schwarzen Höhlen
Und lieben uns den hertern Tag ,
Wir sind es , die die Welt beseelen
Mit unsere Lebens Zauberschlag .
Wir sind der Frühlings lustge Boten
Und führen seinen muntern Reih ' n ,
Drum fliehen wir das Haus der Todte «
Denn um uns her muß Leben ftyn .
Uns mag kein Glücklicher entbehren ,
Wir sind dabei , wo man sich freut .
Und läßt der Kaiser sich verehren —
Wir leihen ihm die Herrlichkeit .

Weiterung .
Am 30 . Oct . früh Regen , der Thermometer

fiund auf nach einigen Stunden fiel er auf
2 ° t und es schneite nun den ganzen übrigen Tag .
Vom zi . Oct . bis 5 . Nov . meist helles Wetter .
Der Thermometer stund am 31 . früh auf i ° . über
O ; am 1 . u . 2 . Nov . 3 0 . unter 0 ; am 3 . | ° . über
0 ; am 4 . u . am 5 . Nov . früh i%Q. unter 0 .

Bekanntmachungen .
(Reinigung der Oefen vom Ruß .) Da man bei

Oberanrt neuerlich in Erfahrung gebracht hat , daß in garvielen Orlen die Reinigung der Oefen vom Ruß von tagmeisten Hausbesitzer» ausser Acht gelassen werde , bierdqWaber nicht nur Feuersgefahr entstehen kann, sondern auch
Anlaß zu staekerm Holzverbrauch gegeben wird , weil ei»
mit Ruß angefullter O,en mehr Zeit und Holz nörhig har ,bis ec warm wird , so werden die Ortsvorgesetzten des
hiesigen Overamks anmit anfgefordert , ihre Untergebene»
zur fleißiger » Reinigung ihrer Oefen vom -Ruß »achdrüek -
lichst .anzuhalten .

(Entkommene Pferde .) Dem Ignatz Ochs, Hail -
dercr von Rastadr , sii .d in der Nacht vom 29. auf den 30.Oct . aus der Straße zwischen Ettlingen und Raffadt nach¬
benannte i Pferde entkommen : r ) ein schwarzbrauuer
Wallach , der ungefähr 10 Jahre alt , von mittler Statur
ist , und eine Wunde vornen an der B . ust hat ; 2) eine
Schweiß.uustenStutre , in Jahre alt , ungefähr 14 Faust
hoch , und ist au , dem Rücken vom Sattel aufgedrückt3 )
eine kleine FuchsenSlutte mit einem kurzen Schwanz .
Man macht dieses mit dem Befthl öffentlich bekannt , daß
derjenige , welcher die e Pferde auffangen wird, solche gegen
E . lao ber gehabten Unkosten an das Kurfürstliche Oberamt
Ettlingen zu liefern habe.
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sWlrthschaftsBersteigerung .j Die Wirthschaft

zum Adler in Langeüsteinbach, bestehend in einer hälftigen
Behausung , Scheuer , Hofraithe und Garten dabei , wird
Dienstags den 26 . Rov . Vormittags auf dem Nachhalls zu
Langensteinbach öffentlich verkauft werden , wobei sich die
allenfallsigen Liebhaber , mit den nLthigen Zeugnissen wegen
ihres Vermögens versehen , einzusinden haben.

sM a l s ch e r IahrMarkt .j Da der auf den 23 . Oct .
gefallene Malscher Kramer - und ViehMarkt wegen übler
Witterung nicht abgchalten werden konnte, so ist solcher auf
Dienstag den 26 . Rov . verlegt worden.
Publieirr bei kursürstl. Oberamt Pforzheim den 4. Rov . 1805.

sAufforderung .f Wer etwas zur hiesigen Stadt -
Verrechnung schuldig ist , worunter sich auch alte Kriegsko-
stenAusstande verstehen, wird hierdurch zur Zahlung freund¬
schaftlich aufgeforderr . Pforzheim den 4 . Rov . 1805.

' Bon SradtBerrechnnngs wegen.
sTiefenbronner Jahrmarkts Da der auf Si¬

mon und Juda jedesmal fallende Jahrmarkt zu Tiefenbronu
dieses Jahr wegen eingefallener üblen -Witterung nicht ab¬
gehalten wrr ^en konnte , und die anwesenden Krämer sol¬
chen auf einen andern Tag nochmalen abzuhalten baten ,
so wird dem geehrten Publikum hiermit bekannt gemacht,
daß solcher auf den Tag Martini , den 11 . Rov . nochmals
abgehalten werden wird . Steinegg den 29. Oct . 1305.

Freiherrlich von GemmingenschesAmt allda .

sWiesen Verkauf «! Matthäus Bühlers Wltkwe ist
gesonnen 1 Viertel Wirsen auf dem Bronnenwörth in Stei¬
gerung zu verkaufen, , wozu die Liebhaber ans nächsten
Rathslag , den u . Rov . hdflichst eingeladen sind .

sFra uenzimmer Erziehung .! FrauKomberger
dahier , bei Herrn Canditor Lutz auf dem Markt wohnhaft ,
ist gesonnen , junge Frauenzimmer von jedem Alter in Kost
und Logis zu nehmen . Alle Zöglinge Urnen die Gruud -
sase der Religion , und werden zur Gottesverehrung ange-
halte ». Sie werden unterrichtet in der Moral und allen
weiblichen Arbeiten , z . B . in Stickerei , Raherei , im Ko¬
chen ’c . , auch was zu Führung einer Haushaltung gehört.
Die vollkommenste Au,r >ede„heik wird versprochen . Pforz¬
heim den 4 . November 1805»
<£ ■

[Kaufhaus .,] Vorige Woche wurden no - Saü
92 Sacke dlieben aufgesteltt.

§ . Marktpreise .

82 X
sL ogi s .s Bei Weber Lautenschläger in der SKeuern -

gasse ist ein Logis zu verlehnen , da ° Nähere ist bei ihm
selbst zu erfahren .

sAnzeigef In hefiger Buchdrücke :ei) ist ü 4 kr . zu
haben : ÄntrittsRede des kurfürstl. badischen ev. lurh . Feld-
Predigers , Hrn . Ch . Rh . Dieh , geyallen zu Pforzheim am
20 . Octobor 1807,.

Ferner sind daselbst wieder zu haben :
. Die der Gesundheit so zuträglich be-undenen L 0 u i sch e n

Sohlen . S e sind nicht , wie die bisher unter dem Ro -
men GcsundheirsSohlen bekannten auf Wachstuch gezogen
und mit Band eingefaßt, sondern bestehen aus einem so dich¬
ten Geweve , daß man sie schmaler oder kürzer schneiden
kann , wie es die Größe des Fußes erfordert , ohne daß die
Crepe aufgehet , und in ihrem Zusammenhänge leider . Man
kann sieblos von PferdeHaa,' en haben , ■ ober auch mit einer
Lage crepe von MenschenHaaren , welche letzteren das ange¬
nehme Gefühl im Gegen noch erh .chen. Von jenen kostet das
Paar 48 kr . , von dielen 1 fl.

sAugenArz r .f Der bei mehreren Hospitälern in Frank »
reich als AugenArzt ar.gestellre Professor Duchelaid hat eine
ganz besondere Methode den Staar zu stechen ; .erbraucht
nur eine Minute Zeit , um Blinde , s . gar Blindgedohrne ,
sehend zu machen . Kunstverständige und Liebhaber können
seinen Operationen be wohnen. Er beitet Kinder , welche
weiße Augen Hanen , 0, gr deren Augapfel entweder durch
Eiuzündung oder von den Blattern befleckt sind , behandelt
überhaupt alle Arten Augenkrankheiten. Bei >ur,tu >e kurirt
er unentgeldlick. Er logjrt allhier im Ritter , und halt sich
nur 8 Tage auf.

Auszug aus dem Kirchenbuchs .
Geb . Den 27 . Oct. Anton Friedrich Philipp , B . Jo¬

seph Miniuo , GoldFabukTheilhvber . Den 28. Dorothee
Christiane , Mutter : Eve Dorothee Gerwlgin , Tochter der
Nadler Schall . schen ge chiedenen Ebesrau . Den 29 . Fried-
rike Karoline , B . Jvh . Fried . Kaiser , B . Me ger und Rap -
penwirlh . Den ga . Ernst Heinrich , B . Christian Daniel
Saif , B . unoBecker . Den 1 . Rov . Louise Fried . ike , B .
G . Ad. Kühlwein , Bijoutier .

Kernen eingeführt , 74 Malier verkauft , und

m 2 . Nov . rFoz .

Fruchtpreis « : !
Alter Kernen . . , g

fl '
16

kr .
Allerley Victualien : kr . Brod - Taxe : P . r . FleischTare : kr .

Steuer — . . M
. Gemischte Frucht >■&

14 45 Butter
Rindschmalz / - - -

18 .
24.

Schwarzes Brcd
der Laib zu 12 kr . Ochsenfleisch ! - - - 8

Korn (Roggen ) . I 12 Schweinesch. I - - - 24. hält - - - 2 24 Kuhfleisch f
1 Haber . . je

Gerste . . IE I
36

4
Lichter gezog .^das Pf .
- - gegoss.j - - -

22.
24.

— — zu 6 kr .
Weißes Brcd dev

l 12 Rindfleisch
Kalbfleisch

{ ■- ■ ■■
} t>ai Pf .

7
8

1 Erblen . . ) S Sai .e . . . . 1 - - - 18- Laib zu S kr . hält I 6 Hammelfl . - - - 8

j Lin ' en . . (
Wicken . . | jg

j Welschkorn .
' 1 28

Umchlitl
Eyer 5 Stück - - -
Grundbirnd . Sri . -

14 - 15
8-

16 .

— — zu 4 kr .
Sml . d . P . zu 2 kr.

halten - - -

21

8

Schweinefl .
)

“ 5 IO

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 4s kr . halbjährlich in Vorausbezahlung.
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